
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Betriebsausschusses 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 24.09.2009 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 17:25 Uhr 
 Ort, Raum: im Speisesaal des ehemaligen 

Wasserwerkes Coswig (Anhalt), 1. 
Obergeschoss, Roßlauer Straße 71, 

Anwesend waren: 
 Vorsitzende 
Bürgermeisterin Doris Berlin  
 Fraktion der CDU/FDP 
Herr Henry Niestroj  
Herr Albrecht Hatton  
Herr Rudolf Quack  
Herr Alfred Stein  
 Fraktion DIE LINKE 
Herr Klaus Krause  
 Fraktion der SPD 
Frau Petra Gorn  
 Fraktion der FWG 
Herr Wolfgang Lewerenz  
 Fraktion des Bürgerblocks 
Herr Olaf Schumann  
 Vertreter der Stadtwerke 
Frau Ulrike Bernhardt  
Frau Marion Brunnert  
Herr Andreas Kunze  
 
 Ortsbürgermeister 
Ortsbürgermeister Michael Höber  
 Ortsbürgermeisterin 
Frau Karin Keck  
 
 Verwaltung 
Herr Matthias Mohs  
Frau Marlis Simon  
 
 

Es fehlten: 
 Fraktion der CDU/FDP 
Herr Wolfgang Tylsch entschuldigt 
 Ortsbürgermeister 
Ortsbürgermeister Hartmut David  
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 Ortsbürgermeisterin 
Frau Gisela Gebauer  
 Ortsbürgermeister 
Herr Hans-Peter Klausnitzer  
Ortsbürgermeister Lothar Kruschel  
 stellv. Ortsbürgermeister 
Ortsbürgermeister Steffen Metzker  
 Ortsbürgermeister 
Herr Peter Nössler  
Ortsbürgermeister Axel Rosenau  
Ortsbürgermeister Holger Ruhl entschuldigt 
Herr Karl-Heinz Schröter  
Herr Kurt Schröter  
 
 
 
Gäste: 
Keine 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Frau Berlin begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Sitzung. 

Die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung und die Beschlussfähigkeit wur-

den festgestellt sowie die Tagesordnung bestätigt. 

  
       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 

      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

13 12 0 12 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Auf das Mitwirkungsverbot wurde hingewiesen.  

 
  
 3. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-

se aus der letzten Sitzung des Betriebsausschusses gemäß § 50 (2) GO LSA
 In der letzten Sitzung wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.  

 
  
 4. 2. Änderungssatzung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Stadtwerke 

Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-167/2005/2 

 Herr Mohs erläuterte die 2. Änderungssatzung der Betriebssatzung. Diese mach-

te sich durch die neue Hauptsatzung erforderlich.  

Herr Hatton stellte den Antrag, in die Änderungssatzung im § 4 Abs. 4 den Satz 

„Eine wettbewerbliche Zurückhaltung ist geboten.“ aufzunehmen. 

Auf Anfrage, wie diese Einfügung zu definieren sei, erläuterte Frau Berlin: Die 

Annahme von Arbeitsaufträgen muss mit dem vorhandenen Arbeitskräftevolumen 

der Stadtwerke im Einklang stehen. 

Die Einfügung betrifft nicht die bereits durchzuführenden Aufgaben der Stadt-

werke.  

Ebenso ist im § 9 der Tag der Bekanntmachung zu ändern: „… tritt am Tag nach 

ihrer Bekanntmachung in Kraft.“ 

 

Abstimmungsergebnis für den Antrag:   Anwesend:  13 

           Dafür:          12 

 



 4

Die Beschlussvorlage wurde mit den Änderungen bestätigt und in den Stadtrat 

verwiesen.  

 
       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 

      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

13 12 0 12 0 0 
 
 

 5. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Herr Mohs informierte die BAS-Mitglieder, dass sich die Stadtwerke Coswig (An-

halt) entschlossen haben, der Interessengruppe für Industrie und Gewerbefirmen 

(Vorsitzender: Herr Knichal) beizutreten. Außerdem ist ein Eintritt in die City-

werbegemeinschaft geplant, da dieser schon über einen längeren Zeitraum durch 

die Stadtwerke in Form von Leistungen unterstützt wird. Die Vorsitzende sowie 

Mitglieder Ausschusses standen dem beabsichtigten Eintritt in diese Vereine po-

sitiv gegenüber. 

Herr Krause hinterfragte die Verluste bei der Fernwärme. 

Hierzu bot Herr Mohs den Ausschussmitgliedern an, jederzeit in den Stadtwerken 

die Zahlen einzusehen. Eine Zuarbeit zum Verlust bei der Fernwärme für 2008 

geht den Ausschussmitgliedern mit der Niederschrift zu.  

 
 

  
 
 
 
Coswig (Anhalt), den 06.10.2009 
 
 
 
 
Berlin         Schmidt 
Ausschussvorsitzende      Protokollantin 
 


